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Zauber des
Regenwalds
Einen Hauch Urwaldatmosphäre zaubern 
die Wassertropfen auf diesen Blätterstern. 
Wie auch Sie ganz einfach, mit wenigen 
Handgriffen dieses Motiv nachmalen können 
und dabei auch noch lernen wie man Was-
sertropfen malt, möchte ich Ihnen in dieser 
ausführlichen Malanleitung und in meinem 
Internetvideo demonstrieren.
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VERGÄNGLICHE PERLEN 

Nach einem Regenschauer verteilen sich viele kleine und gro-
ße Wassertropfen wie eine Perlenschnur auf einem Blatt. Solche 
Tropfen können in einem Bild Stimmungen erzeugen und so man-
ches Motiv im nachhinein aufwerten. 
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  Material
• Keilrahmen 60 x 80 cm
• Winsor & Newton Acrylfarben 
  Galeria in Permanentgrün, 
  Phthalogrün, Schwarz,
  Phthaloblau, Kadmiumgelb, 
  Coelinblau, Türkis und 
  Titanweiß
• Rundpinsel fein, dünn
• Acrylix´s Pinselset von HABICO
• Carbonstift

TIPP
Mit einem Carbonstift lässt sich die 
Zeichnung der Wassertropfen sehr 
schnell und deutlich auf die Acryl-
farbe malen. Der schwarze wasser-
unlösliche Stift kann mit Acrylfarbe 
übermalt werden und schmiert 
nicht.
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So malen Sie die Blätter

1. Nachdem die Vorlage auf den Keilrah-
men übertragen wurde, mit Phthalogrün 
die Form der Blätter ausmalen. Danach 
eine zweite Schicht mit der gleichen Far-
be auftragen und dadurch die Farbe in-
tensiver machen.
2. Danach mit Schwarz und Phthalo-
blau den Mintergrund malen. Nach dem 
Trocknen des Hintergrundes etwas Kad-
miumgelb mit Permanentgrün mischen 
und die Blätter deckend ausmalen. Far-
be trocknen lassen.
3. Mit Kadmiumgelb den Ansatz des 
Blätterstängels malen und dann den 
Rand mit Pthalogrün und Schwarz ma-
len. In der Mitte einen Kreis anlegen.
4. Mit Titanweiß und Permanentgrün 
die Lichtseite der Blätter gestalten. Das 
Grün nicht zu stark aufhellen, damit die 
Struktur in der Farbe erkennbar bleibt.
Farbe jetzt gut antrocknen lassen.
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Und so malen Sie mit dem 
Carbonstift einen Wassertropfen

5. Form des Wassertropfens bestimmen 
und mit dem Carbonstift aufmalen.
6. Titanweiß stark verdünnen und den 
Tropfen damit füllen. Am Rand sollte das 
Weiß etwas stärker hervortreten.
7. Dann mit unverdünntem Titanweiß 
die Lichtreflexe aufmalen. Hier reichen 
schon wenige kleine Tupfer.
8. Mit Phthalogrün und dem dünnen Pin-
sel den Carbonstift übermalen. Nach 
dem Trocknen den dunklen Grünton mit 
Permanentgrün abschwächen. 

Auf die gleiche Weise malen Sie 
anschließend viele kleine und große 
Wassertropfen auf die Blätter.
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9. Wenn alle Wassertropfen gemalt sind, mit Kadmiumgelb und Titanweiß 
weitere Strukturen und Lichteffekte auf die Blätter malen. Darauf achten, 
dass eine lebendige Oberflächenstruktur entsteht.
10. Der schwarze Hintergrund besitzt jetzt noch zu viel räumliche Tiefe und 
wird mit weiteren Blättern abgeschwächt. Die Blätter dezent mit Permanent-
grün und Türkis andeuten. Farbakzente und Spiegelungen mit Coelinblau 
setzen.  
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Die Entstehung des Motivs und wie man einen Wassertropfen 
malt können Sie in meinem Videotraining mitverfolgen.

© 2009 Alle Rechte vorbehalten. Das Motiv und diese Anleitung steht unter Urheberschutz. Eine Verwendung im kommerziellen Unterricht (ausgenommen therapeu-
tische Einrichtungen) und in Kursen, sowie eine gewerbliche Nutzung ist untersagt und nur mit schriftlicher Genehmigung von art-studio Bettag erlaubt. Die Veröf-
fentlichten Modelle und Vorlagen wurden von art-studio bettag sorgfältig erstellt und geprüft. Eine Garantie wird jedoch nicht übernommen. art-studio bettag kann für 
event. auftretende Fehler oder Schäden nicht haftbar gemacht werden.
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